
Die bildende Künstlerin  
Ines Schwerd lädt ein  
zu Ausstellungen und  
Veranstaltungen bei Tisch.

TISCHGESPRÄCHE.  
Über Kunst und die Welt  

miteinander reden.

Das partizipative Kunstprojekt. 

Platz nehmen 

Der Tisch bietet seit der Antike Platz für 
Speisen und Getränke. In unserer mittel- 
europäischen Tischkultur ist er viel 
mehr als nur Zentrum für Essen und 
Trinken. Aus Tischen werden Gestal-
tungsräume zur Kommunikation, zur 
kreativen Betätigung und zur Orien-
tierung bei der Ausübung der eigenen 
kulturellen Identität.

In einer Zeit, die von Krisen und Ver-
änderungen geprägt ist, wo Umbrü-
che und Unsicherheiten vorherrschen 
und persönliche Kontakte abnehmen, 
möchte Ines Schwerd ein außerge-
wöhnliches Kunsterlebnis kreieren, 
welches Menschen Anlass bietet zum 

Reden, zum Austausch und Erkenntnis-
gewinn über Themen, die sie bewegen. 
Tischgespräche werden zu partizipa-
tiven Installationen, die von der Kunst 
inspiriert die ganze Welt umfassen 
können. Ziel ist die kommunikative Ver-
gemeinschaftung initiiert durch die Be-
gegnung mit der Kunst bei Tisch. Dabei 
steht das Sich-Einlassen auf überra-
schende Themen und spontanes Mit-
einander im Vordergrund. Es gibt kein 
Richtig oder Falsch. Das Ergebnis ist 
offen.

Impulse zu den Inhalten der „Tisch-
gespräche“ bietet die gleichnamige 
Bilderserie. Mit zwölf Gemälden im For-
mat 1m x 1m hinterfragt die Künstlerin 
humorvoll die Relevanz traditioneller 
Tischsitten und Verhaltensnormen. 
Dass beim Betrachten Fragen über 
„Kunst und die Welt“ zu Gesprächsan-
lässen werden und Menschen darüber 
in Kontakt kommen, hat die Künstle-
rin schon vielfach mit Freude erleben 
dürfen. Deshalb präsentiert sie die 
Originale an mehreren überregionalen 
Ausstellungsorten. Begleitet wird jede 
Schau von der Veranstaltungsreihe 
„Tischgespräche“.

NEHMEN SIE PLATZ
»	 spontan an Pop-up-Tables im  

öffentlichen Raum,
»	 bei thematischen Tischgesprächen  

inmitten der Kunstausstellungen 
oder/und

»	 einfach nur so zum Schauen.

Erfahren Sie mehr zum Programm  
unter NEUES auf der Künstlerinnen-
Website und folgen Sie auf Instagram: 
@tischgespraeche_kunstprojekt.

WILLKOMMEN AM TISCH!

Idee, Konzeption und Umsetzung: Ines Schwerd
Start des Kunstprojekts: Frühjahr 2024
Startregionen 2024 in Bayern: Unterfranken,  
Oberbayern, Mittelfranken

Danke an alle UnterstützerInnen, MitdenkerInnen  
und AnpackerInnen! Es ist schön, dass es Euch gibt.

Atelier Schwerdlinien
Rotkreuzstraße 2b . 97080 Würzburg

 +49 (0)174 248 4071 . schwerd@t-online.de . www.inesschwerd.de
@tischgespraeche_kunstprojekt
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Ines Schwerd studierte Malerei und 
Grafik sowie Kunsttheorie, Kunstpäda- 
gogik und Germanistik an der Univer-
sität Erfurt. Seit 2001 lebt sie als frei-
schaffende Künstlerin in Würzburg und 
präsentiert ihre Arbeiten regelmäßig 
in Einzel- und Gruppenausstellungen. 
Sie ist Mitglied im BBK (Berufsverband 
Bildender Künstlerinnen und Künstler) 
und in der VKU (Vereinigung Kunst-
schaffender Unterfranken e.V.) sowie 
in der GEDOK. Neben eigenen und  
kooperativen Kunstprojekten ist sie für 
die kulturelle Bildung tätig und arbeitet 
in öffentlichem und privatem Auftrag.

Mit ihren figurativen Arbeiten in Malerei, 
Zeichnung, Druckgrafik und Objekten 
hält die Künstlerin humorvoll Beob-
achtungen und eigene Erfahrungen 
zwischenmenschlicher Beziehungen 
fest. Von der Leichtigkeit des Seins bis 
zur Schwere des Gemüts erzählen ihre 
Arbeiten über das Menschsein.

Dabei spielt die Verknappung der Form 
und die Verdichtung von Empfindun-
gen eine immer größere Rolle.

https://www.instagram.com/tischgespraeche_kunstprojekt/
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